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Konzept zur Wiederaufnahme des  

Trainings- und Spielbetriebs in der Fußballabteilung des TSV 

Gerbrunn e. V.  

  
   

Präambel 

  
Grundlage für die Erstellung des Konzeptes sind die „Hinweise zur Wiederaufnahme des 

eingeschränkten Trainings- und Spielbetriebs in Bayern“ des Bayerischen Fußballverbandes (BFV). Die 

jeweils aktuelle Fassung wird unter folgendem Link vom BFV veröffentlicht. Die hier aufgeführten 

Bestimmungen sind nach bestem Wissen erstellt. Eine Haftung bzw. Gewähr für die Richtigkeit der 

Angaben kann nicht übernommen werden. Es ist stets zu beachten, dass durch die zuständigen 

Behörden und die Gemeinde Gerbrunn weitergehende oder abweichende Regelungen zum 

Infektionsschutz sowie Nutzungsbeschränkungen getroffen werden können. Diese sind stets vorrangig 

und selbständig von jedem Spieler*in zu prüfen und zu beachten.  

Der TSV 1877 Gerbrunn e. V. wird dieses Konzept fortlaufend aktualisieren. 

 

 

Regeln zur Wiederaufnahme des Trainings- und Spielbetriebes 

 

• Priorität hat die Gesundheit aller Spieler*innen und der ehrenamtlich und hauptberuflich tätigen 

Trainer/Übungsleiter/Betreuer. 

• Die Verordnungen des Bundes und des Freistaates Bayern sind in ihren aktuellen Fassungen 

strikt umzusetzen. 

• Am Trainings- und Spielbetrieb dürfen nur Spieler*innen teilnehmen, die die 

Teilnahmebedingungen unterschrieben haben. 

• Das Trainingsangebot ist seitens der Fußballabteilung so zu organisieren, dass ein 

Aufeinandertreffen unterschiedlicher Mannschaften vermieden wird. Hierzu sind ggf. 

Pufferzeiten für die Wechsel einzuplanen. 

• Alle Spieler*innen kommen grundsätzlich bereits umgezogen auf das Sportgelände oder ziehen 

sich direkt am Platz um. 

• Vor und nach dem Training sind die Hände zu desinfizieren oder gründlich mit Seife zu waschen. 

• Keine körperlichen Begrüßungsrituale durchführen. 

• Mitbringen eigener Getränkeflasche(n), die zu Hause gefüllt worden ist. 

• Alle Trainer und alle Sportler müssen je eine Mund-/Nasenmaske dabeihaben, falls im Notfall 

der Sicherheitsabstand unterschritten werden muss (Verletzungen etc.). 

https://www.bfv.de/der-bfv/corona-pandemie/bfv-infos-corona-pandemie-fussball-bayern
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• Kein Abklatschen, in den Arm nehmen und gemeinsames Jubeln. 

• Abstand von mindestens 1,5 bis 2 Metern bei Ansprachen und Trainingsübungen. 

• Nach dem Training haben alle Spieler*innen das Sportgelände unverzüglich zu verlassen. 

• Die Toiletten im Außenbereich werden nur bei Bedarf geöffnet. Die Spieler*innen haben diese 

nur einzeln zu benutzen und nach Benutzung zu desinfizieren und wieder abzuschließen. 

• Die Kabinen bleiben verschlossen. Duschen ist nur zu Hause möglich. 

• Vor dem Training werden die verwendeten Trainingsmaterialien die täglich genutzt werden 

können (von einer anderen Trainingsgruppe am gleichen Tag oder Vortag) in der Regel vom 

verantwortlichen Trainer bzw. einem von ihm Beauftragten gründlich gereinigt bzw. alternativ 

desinfiziert und unzugänglich für Unbefugte im Ballraum verwahrt. 

• Der Trainer/Betreuer stellt das benötigte Desinfektionsmittel und Papierhandtücher bereit. 

• Durch die Trainer/Übungsleiter sind geeignete Trainingsgruppen zu bilden. Hierbei sind folgende 

ab 08.03.2021 geltenden Regeln einzuhalten: 

 

o In Landkreisen und kreisfreien Städten, in denen die 7-Tage-Inzidenz zwischen 50 

und 100 liegt, ist kontaktfreier Sport unter freiem Himmel in Gruppen von bis zu 20 

Kindern unter 14 Jahren erlaubt. Über 14 Jahren ist leider kein sinnvolles Sport-

angebot möglich. 

o In Landkreisen und kreisfreien Städten, in denen eine 7-Tage-Inzidenz von 50 nicht 

überschritten wird, ist kontaktfreier Sport unter freiem Himmel in Gruppen von bis 

zu 10 Personen (ohne Alterseinschränkung) oder in Gruppen von bis zu 20 Kindern 

unter 14 Jahren erlaubt 
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o Ab frühestens 22.03.2021 kann das Training in Abhängigkeit vom Infektionsgeschehen 

(7-Tage-Inzidenz 14 Tage stabil unter 50 Neuinfektionen) gemäß den dann 

geltenden Landesregelungen mit Kontakt im Außenbereich ohne Beschränkung der 

Gruppengröße stattfinden. Steigt der Inzidenzwert über 50 kann der Sportbetrieb nur 

weitergeführt werden, wenn aktuelle Schnelltests durchgeführt werden. Ab einer 

Inzidenz über 100 ist kein Sportbetrieb möglich. 

o Der Übungsleiter/Trainer informiert sich tagesaktuell über die geltenden Inzidenzzahlen 

des RKI für den Landkreis Würzburg. 

• Ein Trainer/Übungsleiter ist für seine Gruppe zuständig. 

• Nutzen mehrere Gruppen einen Fußballplatz, so sind die erforderlichen Abstände einzuhalten. 

Der Abstand der Gruppen zueinander sollte in der Regel mindestens 5 Meter betragen. Der 

Abstand zu anderen Sportgruppen auf dem Gelände beträgt in der Regel mindestens 10 m. 

• Von den Trainern/Betreuern ist eine Anwesenheitsliste zu erstellen, auf der notiert wird, wer bei 

Trainingseinheit anwesend war. Bei jedem Spieler wird die Gruppe notiert. Wenn möglich sind 

bei Folgeterminen Gruppen gleicher Zusammensetzung zu bilden. 

• Erlaubt sind nur Übungsformen ohne Gegenspieler unter Einhaltung des Mindestabstandes (z.B. 

Passspiel/Torschuss). 

• Nicht erlaubt ist das klassische Fußball spielen („Abschlussspiel“). 

• Trainingsleibchen/Trikots werden ausschließlich von einem Spieler pro Training(spiel) getragen 

und nicht getauscht. Nach dem Training(spiel) werden die Leibchen/Trikots gewaschen. Für 

das Einhalten dieser Regelung ist der Übungsleiter/Trainer verantwortlich. 

• Spielbetrieb ist nicht gestattet. 

• Bei wiederholtem Verstoß gegen die Hygieneregeln muss ein Ausschluss der Person vom 

Training/Spiel bzw. auch vom Platz erfolgen. 

• Jeder achtet auf sich und die anderen. 


